
Montag der 26. 6. – erste Schritte 
 
 
Am Montag war der Frühregen schon im Bett zu hören. Planänderung. Also sind wir erst um etwa 
7:30 aufgestanden. 
Das Wetter blieb noch nass, also machten wir Frühsport im Saal. Danach machten wir uns Frisch 
und gingen Frühstücken. Wie immer haben uns die Betreuer uns zum mehr Essen ermahnt.  
 
Angesichts der nassen Umgebung beschlossen wir am Frühstückstisch das wir früh eine 
Wanderung machen zum Jiserberg 1122 m machen. Also regenfest anziehen. Mit  dem Bus sind 
wir dann von Bily-Potok auf den Parkplatz zum Wittighaus hochgefahren. Dort regnete es nicht 
mehr. Wir haben eine gute Stunde bis hoch auf den Berg gebraucht. 
Oben angekommen sind wir dann noch auf den Fels hochgeklettert. Als wir wider unten waren ging 
es zur ersten Erkundungstour auf die MTB‘s und den Berg den wir erst im Bus gefahren sind wir 
wieder hoch. Mittags sind wir kurz bevor der aufziehende Regen stärker wurde in die 
„Pyramide“ zum Essen geflüchtet. Keine Minute zu früh. Als wir aßen schüttete es wie aus Kannen. 
Das war heftig. Wir sind auf dem Rückweg noch am Moor von Kleiniser angehalten 
um es uns anzuschauen. Kai der neuste von uns hatte nur Sorgen um sein neues Vereins-MTB 
also gingen wir schnellstens wieder zurück und fuhren dann noch zum Moor-Aussichtpunkt. 
Danach war noch Zeit für den Aussichtsfelsen am Palicnik auf 950 m, der einen Blick bis nach 
Hause zulässt. 
Leider hielten uns auch an diesem Abend Arbeiten an einem MTB-Hinterrad in Trab.   
 
Danach haben wir noch schön gegessen und um 21 Uhr waren wir alle müde und erschöpft für die 
Schlafenszeit. . 
 
Richard 
 
 

 


